
Pfarrverband Bad Kohlgrub 
 

 
Einwilligung für das Speichern und Verbreiten  
von Fotos und personenbezogenen Daten im Rahmen der Firmung 2024 
 
Einrichtung:  Pfarrverband Bad Kohlgrub, mit den Kirchenstiftungen St. Anton Altenau,  

St. Georg Bad Bayersoien, St. Martin Bad Kohlgrub und St. Franziskus Saulgrub 
 
Firmling: ________________________________________________________________ 
  (Vor- und Familienname)  

 
 

Fotoaufnahmen (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Hiermit willigen wir / willige ich ein, dass Fotoaufnahmen, auf denen der Firmling bzw. die Eltern selbst 
abgebildet sind:  

O Ja O Nein für Internetauftritte der Einrichtung verwendet werden dürfen 

O Ja O Nein für Präsentationen der Einrichtung verwendet werden dürfen 

O Ja O Nein an andere Eltern - auch in Form digitaler Speichermedien - weitergegeben werden 
dürfen 

O Ja O Nein in Mitteilungen an die Mitglieder der katholischen Kirche wie z. B. dem Pfarrbrief 
wiedergegeben werden dürfen 

O Ja O Nein mit Namen an/durch öffentliche Publikationsorgane (z.B. Gruppenfoto in der Zeitung) 
zum Zwecke der Veröffentlichung weitergegeben werden dürfen (das beinhaltet auch die 
Veröffentlichung in der Online-Version im Internet des Publikationsorgans) 

 

Weitergabe persönliche Daten (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Hiermit willigen wir / willige ich ein, dass 

O Ja O Nein der Name des Firmlings in Veröffentlichungen der Einrichtung (z.B. Pfarrbrief) genannt 
werden darf 

O Ja O Nein der Name, die Telefonnummer und die Emailadresse des Firmling und dessen Eltern an 
die Eltern anderen Firmlinge und Gruppenleiter für Absprachen weitergegeben werden 
dürfen.  

 
Die Einwilligung der ist jederzeit schriftlich beim Kath. Pfarramt St. Martin Bad Kohlgrub, der Kirchenstiftung 
St. Martin, als Trägerin des Verwaltungs- und Haushaltsverbundes für die Zukunft widerruflich. Bei 
Druckwerken ist die Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald der Druckauftrag erteilt wurde. Gleiches gilt 
auch für bereits weitergegebene Fotos (auch in digitaler Form). Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt 
sie zeitlich unbeschränkt. 
Bei Veröffentlichung eines Gruppenfotos führt der spätere Widerruf einer einzelnen Person grundsätzlich 
nicht dazu, dass das Bild entfernt werden muss.  
 

Uns / mir wurde erläutert, dass die Erklärung unseres Einverständnisses völlig freiwillig ist. 
Die Aufnahme unseres Kindes als Firmling ist von dem Einverständnis nicht abhängig.  
  
Sofern das Personensorgerecht nur einer Person zusteht: 
O  Ich versichere, dass ich alleiniger Personensorgeberechtigter bin. 
 
 
__________________   _______________________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift beider Elternteile / alleinigen Personensorgeberechtigten 

 
     _______________________________________________________ 
     Unterschrift Firmling 



Datenschutzrechtliche Hinweise nach § 15  
  

1. Verantwortlicher: Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: Kirchenstiftung St. Martin Bad Kohlgrub, Trägerin des 
VHV Bad Kohlgrub, Adresse: Hauptstr. 21, 82433 Bad Kohlgrub, Tel. 08845/703040 
E-Mail: pv-bad-kohlgrub@ebmuc.de  

 

2. Datenschutzbeauftragte/r: Die Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter Adresse: Hauptstr. 21, 82433 Bad Kohlgrub  
Telefon: 08845/703040, E-Mail: NRitter@ebmuc.de 
 

3. Allgemeines: Die nachfolgende Erklärung gibt einen Überblick darüber, welche Art von personenbezogenen Daten (§ 4 Nr. 1 
KDG), zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage im Zusammenhang mit dem Abschluss und der Durchführung der 
Firmung, verarbeitet werden und welche Rechte der Betroffene gegenüber dem Verantwortlichen hat. 

 

4. Rechtsgrundlage: Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch kirchliche Einrichtungen in den bayerischen (Erz-) Diözesen 
ist im Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz (KDG, z.B. Amtsblatt für das Erzbistum Bamberg 2018, 162) geregelt. 
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung ist § 6 KDG (Verarbeitung z. B. mit Einwilligung des Betroffenen, für Vertragszwecke, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe im kirchlichen Interesse). 

 

5. Verarbeitetet Daten: Die (Erz-)Diözesen und die Kirchengemeinden erhalten von den Meldebehörden die Meldedaten 
(§42 BMG). Die (Erz.) Diözesen und die Kirchengemeinden führen das Gemeinde-mitgliederverzeichnis, dass die Meldedaten 
und Daten über Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung, Weihe und Profess sowie über Aufnahme und Wiederaufnahme von 
Kirchenmitgliedern (Matrikeldaten) enthält. Es gilt die Anordnung über das kirchliche Meldewesen 
(Kirchenmeldewesenanordnung – KMAO, z. B. Amtsblatt für das Erzbistum Bamberg 2005, 434, geändert am 25. Oktober 2010, 
Amtsblatt2010, 385). Gegebenenfalls werden Kontaktdaten (Telefon- und Faxnummer, E-Mail-Adresse), Daten für die 
Verwaltung der Ehrenamtlichen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, der Geschäftspartner, der Teilnehmer an 
Veranstaltungen und Daten, die für die Erfüllung des Aufgabenbereichs einer kirchlichen Stelle erforderlich sind, verarbeitet. 
Dies erfolgt stets unter Beachtung der jeweils geltenden Regelungen über den Datenschutz, insbesondere der Voraussetzungen 
von § 6 KDG und erforderlichenfalls auf Grundlage einer Vereinbarung über die Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Auftrag nach § 29 KDG. 
 

6. Rechte der Betroffenen: Die Betroffenen haben folgende Rechte:  
§ Sie können jederzeit nach § 17 KDG Auskunft über ihre Daten verlangen, die gespeichert sind. Insbesondere können sie 

Auskunft über die Zwecke der Verarbeitung, die Kategorien der verarbeiteten Daten, Kategorien der möglichen Empfänger 
sowie die geplante Speicherdauer erfragen.  

§ Sie können nach § 18 KDG verlangen, ihre Daten zu berichtigen, wenn sie unrichtig sind, bzw. Ihre Daten zu vervollständigen, 
wenn sie unvollständig sind.  

§ Sie können nach § 19 KDG die Löschung Ihrer Daten fordern, wenn die Speicherung der Daten nicht mehr notwendig ist; Sie 
Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung widerrufen haben und eine anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
fehlt; Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben und es keine vorrangigen, berechtigten Gründe für die weitere 
Verarbeitung Ihrer Daten gibt; Ihre Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden oder wenn eine Rechtspflicht zum Löschen nach 
EU- oder nationalem Recht besteht.  

§ Sie können von uns verlangen, die Verarbeitung Ihrer Daten einzuschränken. Das können sie insbesondere dann tun, wenn 
sie die Richtigkeit der Daten für eine Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der Daten zu 
überprüfen; die Verarbeitung unrechtmäßig ist, sie aber die Löschung der Daten ablehnen; der Zweck der Verarbeitung sich 
erledigt hat, die Daten aber zur Geltendmachung von ihren Rechtsansprüchen notwendig sind oder wenn sie nach § 23 KDG 
widersprochen haben und es noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber ihren 
Interessen überwiegen.  

§ Des Weiteren haben sie nach § 22 KDG das Recht, die sie betreffenden Daten in einem gängigen, strukturierten und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten (Datenübertragbarkeit). Zudem können sie unter bestimmten Voraussetzungen 
erwirken, dass ihre Daten direkt von einem Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch möglich ist.  

§ Sie haben das Recht, der Verwendung ihrer Daten zu den oben genannten Zwecken jederzeit zu widersprechen (§ 23 KDG).  
§ Sie können Ihre Einwilligung in die Verarbeitung ihrer Daten jederzeit widerrufen. Der Widerruf gilt aber nicht rückwirkend. 

Er macht die vor dem Widerruf stattgefundene Verarbeitung ihrer Daten nicht rechtswidrig.  
§ Sie haben das Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsicht (Diözesandatenschutzbeauftragter für die bayerischen 

(Erz-)Diözesen : 
Dominikus Zettl, Katholisches Datenschutzzentrum Bayern (KdöR), Datenschutzaufsicht für die bayerischen (Erz-)Diözesen  
Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg , Tel.:+49 911 477740 50 | Fax: +49 911 477740 59  
E-Mail: post@kdsz.bayern Internet: www.kdsz.bayer 

 
 
Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:  
http://www.erzbistum-muenchen.de/daten-schutz 


